
IM i zenMt Mr Macher Zeitung Vr. 60.
(«!5) Nr, >!!»2,

Edikt.
Von dem k k. Bandes' als Han-

delsgerichte zu Laibach wurde die Ein»
Tagung der Firma:

Luigi Samengo,
welche bereits als Hauptniederlassung
bei dem Handelsgerichte Trieft seil
?. Oktober !8«3 , Z. 7<i.',t, in den
Registern für Einzelnfirmen eingetra-
gen ist, zum Betriebe eincö Kupfer-
Hammerwerks ln Fu/.ine, Bewirt Wip-
pach, in die Register für Einzelnfirc
^en als Zweigniederlassung dewilli-
3et und unter Einem veranlaßt,

Firmainhabcr ist Luigi Samcngo,
Kaufmann« in Triest.

^aibach, am 24. Februar l8<»6

( 5 8 9 ^ ^ " Nr. »32.

Erekulive
Nettlilatcn-Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs«
^kltl) wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Anton
"'nzcnz Smola die exekutive Versteif
^ u n g der zum Nachlasse des Anton
^anovi^ gehöligen, gerichtlich auf
' ^ l st geschätzten, m Gotschendorf
^eqencn landtästichcn Umerhof-Gllt
bill iget, und werden über Ersuchen
^Nealinstanz hiezu drei Feilbielungö-
^3sahungen und zwar die erste auf den

d <;, A p r i l ,

'^ zweite auf den

^ ^ M a i
"l> die dritte auf den

; 8. J u n i « 8 U 6 ,
^esmal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr,

^^angc angeordnet, daß die Pfand-
<̂ " ität bei der ersten und zweiten
A'lbietung nur um oder über den
"^"tzll"gswerth, ^ der drittcn aber

") unter demselben hintanaeaebcn
^lden wird. ' ^

^ -^le ^'izitationöbedingnisse, wor-
") insbesondere jeder Lizitant vor

sachtem Anbote ein lNperz. Va-
" ^ zu Handen der imitations.

Kommission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
blichscxtrakt können in der diesa/nchtli-
chcn Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerlh, am U. Febr. ^8«U.

(599-1) 3lr. 5l5.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k, Aezirlsamtc Lack als

Gericht wird hicinit bckauitt gemacht:
Es sci iil dcrExekutioussachc des Gregor

Iuglic vou Pöllaud dic mit Äcschcid vom
25). Novcmbcr 1805, Z. 3874, bewilligte
und sohiu sistirlc cxckutiuc Fcilbicwug dcr
dcm LulaS Vcrcic gehörigen, in Safmz
licgcndcn, im Grimdblichc Hcrrschlifl ^act
,^iI'Urb.-N.2308 oortonuncichen, gerichtlich
auf 1781 fl. bcwcrthctcn Hlllic rcasslimirt
und cö sind zn dcrcn Vornahme dic Tag'
satzungcn auf dcn

3. A p r i l ,
ü. A t a i und
6. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal früh 9 Uhr, in hicsigcr Amts-
lallzlci mit dcm Vcisatze angcordnct, daß
dicsc Realität bci dcr crstcn odcr zweiten
Fcilbicümg nur uin odcr übcr dcn Schciz-
zung^wcrth, bci dcr dritten aber auch nntcr
dcinsclbcn hiutangcgcbcn wcrdcn würde.

Das SätzunsMrototoll, dcr Grund-
buchscj.'tralt und dic Lizitationslicdingmssc
tö'ulicn täglich hicramts eingesehen wcrdc».

it. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
17. Fcliruar 1806.

" (603^1) Nr. 1107.'

Erclutive Feilbietultg.
Von dem l, l. Vezilköamte Adclöt»lrg

als Gericht wird yirmil l'ck<nult gcnuicht:
Es sci üdcr t>as Ausuchcu des Herrn

'Andlraö Dinich vl)l> Avllsdcra. gegen Hrrrn
Fr.niz Ogrislg von Adelöl'crg wlgen aus
orm Zahluugö.niftragc vom 12. Februar
1805. Z. 904. schuldiger 500 ft. 87 tt.
ö. W. c. «. c:. iu die rrcluliue öffculliche
Vcrstcigcruug der dcm LcßtclN gehörigen,
im Gluudl'uchc dcr Neichsooiuänc Mclö»
dcig .̂ ul) Url». »Nr. W3'/2. 103'/. und
159'/^ vorkoiuuicndcu Iiclilitäicn samml
Au- ll»d Zligchör, iin gcrichllich cihobcneu
Schäßung^wcrlhc von 9008 ft. 80 lr.
ö. W., gewilligct llnd zur Voruahiuc der-
ftlbcu die gcrichllichcn Fcildiclullgslagsaz«
zungcn auf dcu

2 4. A p r i l ,
2 9. M a i uud
2 0. I n n i 1 8 0 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr

Amtökauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubictcudcn Ncalilä'lcu
uur dci dcr lchtcu Feildieluug auch uuter
dcm Scha'huugöwcllhe an dcu Mcislliie»
tcudcu yiutaugcgclicu wcrdcu.

Das Schät^uugöprotl'koll, dcr Grund»
buchSct'tralt uud die Lizilatiouöl'cdiüguisse
kölincn lici dicscm Gerichte in dcu gewöhn»
lichcn Amtsstuildcn eingesehen wcrdcu.

K. k Bezirksamt Dclöliera. als Gericht,
am l7. Ielnuar 1800.

(004—1) ' ^ssr. 1030.

Exekutive Feilbietung.
Vou rcm k. l. Vczirlcanuc Adeleoerg

als Gericht wird hienm delimit gcmachl:
G-3 sei üder das Aüsucheu deö ^aopar

Klclucnzvon Adclsdcrg,Zcssionär dcr iUiali.i
Smcrdu.gcgcn Mlchacl Lmcrdu uou Ralil»
u,k wcgcn aus dcm Vergleiche vom 25teu
April 1803. schuldiger 241 ft. ö, W.
c. l>. o. iu dic clllutwc öffelltlichc Ver«
steigcruug dcr den» Lcßtcru gehörigen, im
Oruuc)t'uchc Lucgg 5ul) Url',»Nr. 197 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schahuugswcnhc von 200 ft. ö. W.,
gcwil^igct und zur Vorualime ocrselbcu die
crste Fcili ictuugs T^gs^yllng auf dcu

2 0. J u n i ,
die zwcite auf den

2 8. J u l i
und dic dritte auf dcu

2 8. August 1 8 0 0 ,
jcdcönuil Vormittags um 9 Uhr, iu di.scr
Oenchlülauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß oic feil^ubirtcudc Nealiläl nur
bci lrr Icl)teu Feillueluug »uch unler drm
Schät^uligöwertye an dcu Mcistbictrnde»
hintangcgcbcn wcrde.

Das Schäpuugsprotokoll. der Gruud.
buchscjtrakt und dic ^italicmsbcdmgmssc!
löuucu l'ci dicscni Gerichte iu dcu gewöhn'
lichcn Amtsslnurcu kiugcschcn wcrdcu.

il.k. Bezirksamt AdelSbcrg als Gericht,
am 12, Febnmr 1800.

( 0 0 0 - 2 ) Nr. 307.

Relizitation.
Zur Voruadme l'ev untcuu i l . S e p '

ttnwcr 1805. Z. 5123. blwilli^lcn Nelizi«
tation dcr vom ZaM> Vcrl, crstaudencu
Iohaun Schuidcrschip'scheu Ne«l'tät Urb.<
?tr. 1 :xl Gul Silerlabor zu Sileriador
Nr, 2 wird die neuerliche T.'gsatMg m>f oen

2 4. M ä r z l. I , ,
früh 10 Uhr, iu dcr Amtskauzlci angc.
orduet.

K. k. Bezirksamt Fcistriz alö Gericht.
an, 19. Iäuuel 1806.

(007—2) Nr. 1159.

Dritte Real-Feilbietung.
Mit Vezug auf daS Ooikt uom 25ten

Jänner 1800, Z. 544, wird erinnert, daß
m dcr Ekelutionssache des Johann Delleua
von Viilof gegcn Auton Stdmat vo»
Iuröic l'^l. 350 st. c. 8. c. am

24. M ä r z 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, hieramts zur drillen Neal-
feilbictuüg geschritten wird.

K. l. Bezirksamt Fcislriz als Gericht,
am 24. Februar 1866.

(609-2) N^7l233?

Zweite Real-Fcilbietung.
I m Nachhange zum Edikic vom 19tl»

Dezember 1805, Z. 0807, wird eriunert,
daß in dcr Erclutiouösache dcr Anton
Schuldcrschih'schcu Erbcn von gcistriz durch
Herrn Leopold Auguslin gegen Josef Slauz
von Orafcnbrlluu pto. 10 ft. 15 lr. am

24. M ä r z 1 8 6 6 ,

früli 9 Uhr, hieramts zur zweiten 3leal«
Feilbiclulig gcschrillcn wirt>.

K. l . Bezirksamt Feissriz als Gericht.
am 27. Februar 1866.

(601—2) 3ir?^793.'

Dritte exet. Feilbictung.
I m Nachhaugc zun, dicsämtlichcn Edikte

uom 20. ^lovcmbcr 1805, Z. 4l35, wird
bclauut gegeben, daß am

3. A p r i l 1 8 0 0 ,
Vormittag 9 Uhr, zur dritten Fcilbietung
dcr dcm Auton Vutara gehörigen Hald<
hubc Urb.-Nr.387 ;u1 Hcrschaft Nasscnfuß
iu dieser Nmtötanzlci geschritten wird

K. k, Bezirksamt Nassenfuß als Gericht,
am 27. Februar 1800.

(572-3) Nr."N2?7

Dritte
Real-Feilbietmlg.

Mit Bezug auf das Edikt vom 24ten
Iauucr 1804. Z. 540. wird erinnert, daß
iu der Erekutiouösachc dcr Antou Schni<
dcrschiy'schcn lHrbcu von Fcistriy gegeu
Franz Kuntara von Harijc l'lo. 105st. am

2 3. M ä r z 1 8 6 6
früh 9 Uhr. hieramtö zur dritten Neal«
Fcilbietuug ^schritten wird.

K. r. Bezirksamt Feistrit) als Gericht,
am 23. Februar 1866.



410

(515—2) Nr. 5758.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a t h e !
S p r e i t z c r von Rußbacl), oder srine all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Bczirksamte Mötlling

als Gericht wcrdcn dcr unbekannt wo be«
findlichc Marbel Sprcitzcr von Rußbl'ch
oder seine allfälligen Rechtsnachfolger hier«
mit erinnert:

Es habc Johann Spreitzcr von Ruß»
dach wider dieselben die Klage auf Er-
sitznng 5uli pi-iic«, 8. November 1865. Z.
5758. hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichcu Verhandlung die Tagsatzuug
anf den

2 2. M a i 1 8 6 6 ,
früh 9 Ubr. mil dcm Anhange des §. 29
der a. G. lD. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres nnbckanntcn Aufenthaltes Ste.
fan Klcin von Sclo bci bl. Geist als <̂ ln i>l<>,'
uli uctun» anf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wlirde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sir alllnfalls z» rechter
Zeit scll'st zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und anber
namhaft zu mache» baden, widrigcns diese
Ncchlssachc mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 9. November 1865.

(516—2) Nr. 57377'

Erinnernng
an die unbekannt wo befindlichen Erben
bes uerstorbeneu Pfarrers Herrn Andreas

P o l t i n von Winomcr.
Von dem k, k. Bezirksamt«: Mottling

als Gericht werden die unbekannt wobcfindli«
chen Erben dcö verstocbcncll Pfarrers Herrn
AndreaS Boltiu von Wiuomcr hicrmil
erinnert:

ES babe Giovanni Franz, Maurerpolier
von Möllling. widcr dieselben die Klage
auf Zahlung schuldiger 511 fi. 77 kr, ö. W.
.̂ nl) pr»^ . 8. Oklodcr 1865. Z. 5737,
hieramls eingebracht, worüber zur mündli»
chen Verhandlnng die Ta^satznng anf den

22, M a i 1 8 6 6 ,
früu 9 M r . mit dem Anhange des §. 29
a, G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ibres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Stefanilsch von Mötlling als t^urulor
n<! :>ctum anf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ode: sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr!
namhaft zu machen habcn. widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt weiden wird.

K, k. Bezirksamt Möllling als Gericht,
am 9. November 1865,

(518—2) Nr. 5598.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a >
t h i a s S c h u g c l von Kriuoglauhe und

dessen aUfällige Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k, Bczirlsamte Mottling

als Gericht werden der unbekannt wo be>
findlichs Matbias Schugel von Krivoglautzc
nnd dessen alMl igc Rechtsnachfolger hier̂
mit erinnert:

Es habe Johann Hocevar von Kreuz»
doif Nr. 24 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des Weingartens "ll Herrschaft
Mottling, «u!, Knrt.'Nr. 900 volkonunend.
«u!> pl^n'!,. 30. Oktober 1865, Z. 5598,
hicramts eingebracht, worüber zur summari«
schen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 2. M a i 1 8 6 6 .
früh um 9 Uhr. mit dcm Anhange des
§. 18 der allerb. Entschließung vom 18tcn
Oklober 1845 angeordnet nnd den Gc<
klagten wegcn ihres unbekannten Aufcnt-
l,a!tes Herr Anton Stefanic von Mottling
als ^urillnr nd nclum anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

ss. k, Veziilöamt Mottling als Gericht,
am 2. November 1865.

(554—2) Nr. 867.

Erinnerung
an den nnbckamit wo befindlichen Gregor
V r a d n l a von Articc und dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vezirksamte Gnlkfelo

als Gericht werden der unbekannt wo be-
findliche Gregor Vradula von Articc uno
dessen unbekannte Rechtsnachfolger hier»
mit crillnert:

Es habe die Gutsinspeltion von Nucken-
stein wider dieselben die Klage anf Anerken-
nung dcS Eigenthums der in Anice ge«
Icgenen und in» Grundbuchc der Herrschaft
Ruckenstcin nil) Dom.-Nr. 17 vorkommen,
den Hofstatt nnd Gestaltung der gründ,
büchlichen Einverleibung des Eigeulhnms«
rechtes darauf «ul» nsiw«. 21. Februar
1866. Z. 867. hicramts eingebracht, wor-
über zur mündlichen Verhaudluug die Tag«
satzung auf den

8. M a i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Aichange des §. 29
dcr a.G. O, angeordnet und den Geklagten
wegcn ihres unlickannlen Aufcuthaltcö Ma« ^
htiaS Llscc von Aucu als ^ui-alur l«l
lx'liin» auf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Elide
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und ander
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

ss. k. Vezilköamt Gurlfeld alö Gericht,
am 21. Februar 1866.

( 5 5 5 - 2 ) Nr. 866.

Erinnerung
an den unbekannt wo btfinollchcn A u t o n
M o s e l nnd dessen allfällige Rcchtsuach.

folgcr.
Von dem k. l . Pczirksamtc Gurkfcld

als Gericht werden dcr unbekannt wo be»
findlichc Anton Moöck und dessen allfällige
Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe r-ic Gnlsinspeklion von Nnckcn>
stein widcr dieselben die Klage anf An>
erkeunung des Eigenthums dcr zu Lazc
5lü) H.nls.'Nr. 15 gelegenen, im Grund-
bnchc der Herrschaft Rnckcnstcin «u!> Dom.<
Nr. 21 vorkommenden Hofstatt sammt Zu«
gehör und Gestaltung der grundbüchlichtu
Einverleibung des Eia/nthumsrechtes da«
rauf «ul) sil-a,«. 21. Februar 1866, Z.
866. hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsaßung
anf den

8. M a i 1 8 6 6 .
ttüh 9 Uhr, mit dcm Anhange beS §. 29
der a. G. O. angccrdne: uno den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
cnlhaltcs Mathias Lisec von Auen als
^urulur lui aotum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen und an<
her namhaft zn machen haben, wiori«
gens diese Rechtssache mit dem anfge-
stelltcn Kurator verhandelt werden wiro.

K. k. Bczirksanu Gurlfeld als Gericht,
«m 21. Februar 1866.

(556—2) Nr. 865.

Erinnernng
au den unbekannt wo befindlichen Josef
N o v ö a k von Noßbach und dessen all-

fällige unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vczilkgamtc Gurkfeld

als Gericht werden der unbekannt wo be»
finoliche Ioscf Noväak von Roßbach und
dessen allfällige unbekannte Rcchiönach-
folgcr hiclmit erinnert:

Es habe die Gutsinspeklion von Rucken«
stein wider dieselben lie Klage auf Aner.
lennung des Eigenthumes der zu Roßbach
5uli HauS«Nr, 4 gelegenen, im Grund-
buche der Heirschaft Nuckcnstein «ud Urb.-
Nr. 66 vorkommenden Ganzhube und Ge«
staltung der grundbüchlichen Einucileibung
des Eigenthnmsrechtcs baranf t!ud pi-uo«.
21. Februar 1866, Z. 865, hieramts ein«
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

8. M a i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dcm Alwarge des §, 29
a. G. O. angeordnet und dcu Geklagten

wegcn ihres unbekannten Aufenthaltes Ma» s
thias îsec von Anen als ^urlUc»- »<! lic:!»»,
ai'.f il)re Gefabr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheincu oder sich eiucu
anderen Sachwalter zn bestellen nnd anlicr
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knra»
tor verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksamt Gurkfcld als Gericht,
am 21. Februar 1866.

(597—2) Nr. 461.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden G e o r g

M e y e r l c von Vornschloß,
Von dem k. k. Vezirksamte Tschcrnembl

als Gericht wird dcr unbekannt wo ab,
senden Georg Meyerlt von Vornschloß hier«
mit erinnert:

Es habe Andreas Icschcnagg von
Laibach durch Dr. Goloncr wider dcnsel.
bcn die Real» und Mobilar« Erelution
l l . O. ob der Realität lnl Glundbnch Herr»
schaft Pölland 5UU Ion,, l l . Rltf .-Nl. 140
5ul» pi iu^. 20. Jänner d. I . , Z. 461, hier»
amtö eingebracht, worüber zur exekutiven
Schätzung der

22. M ä r z d. I . .
früh 9 Uhr, im Orte Vornschloß angc.
ordnet ist und dem Ercknten wcgcn seines
nnbekannten Anfcnthaltcs Pcter Stcrbenz
von Allcnmarkt als ('nrnlor utl ut-lun»
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende vcr»
ständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheincu oder sich eincu
anderen Sachwalter zn bestellen habe.

K. k. Bezirksamt Tschenicmbl als Ge-
richt, am 8. März 1866.

(476—3) Nr. 511.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen V ar -
te lme S u m r a d a von Unterslrill

Hans-Nr. 4.
Von dcm k. k. Ve^irköamte Goltschee

als Gericht wird dem unbekannt wo be»
findlichcn Varlelmc Snmrada von Unter«
skrill Halis-?ir. 4 hicrmit erinnert:

Es habe Johann Stalzer von Buche!
durch seinen Machthaber gleichen Namens
wider denselben die Klage anf Zahlung
von 199 fi. ö. W. «uli sil'»^. 20. Jänner
1866, Z.511. hicramls eingebracht, worü-
ber zur summarischcu Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 8. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anbangc des §. 29
a. G. O. angeordnet und ocm Geklagten
wegcn seines unbekannten Aufenthaltes
Ohrlstof Benkeu von Neinihal als ^ulülui-
tt<l uclmn auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wirb derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter Zeit
sclbst zn erscheinen oder sich einen anderen
Sachwalter zn bestellen und anhcr namhaft

>zn machen habe. widrigeus diese Rechts«
,sache mit dcm aufgestellten Kurator vcr<
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee als Gericht,
am 26. Jänner 1866.

.... ^___^,
(488—3) Nr. 553."

Erinnerung
an dle unbekannten Rcchtsprä'lcndenten des
I we ^aschlzh von Obcrsuchcu H.°Nr. 10.

Von dein k. l . Beznksamte Tschcrucmbl
als Gericht werden dlc unbekannten Rechts»
Prätendenten des Iwc Laschizh von Ober«
suchen H.'Nr. 10 hiermit erinnert:

Es habe Bara Ivanic. geborene La«
schizh. von Wcllsberg durch Dr. Prcuz wi>
der dieselben die Klage auf Zahlung schul-
diger 36 fi. 37'/2 kr. ö. W. «uti i'i-iw.x.

!25. Jänner 1866. Z. 553, hicramts ein-
l gebracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung die Tagsayung anf den

20. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Georg Spechar von Weltsberg als l^ui-alur
us! uclum auf ihre Gefahr nnd Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen

andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zn machen b^ben. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl als Ge<
richt, am 25. Jänner 1 8 M

(472—2) Nr. 474.

Erekntive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczirköamte Goltschee

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ma-

tliias Ianesch von Globel, durch Herrn
Dr. Neucdiklcr. gegen Helena Tomih von
Padua wegen ans dem Vergleiche vom
12. August 1862, Z, 4536, schuldigen
90 fi. 96 kr. E, M- c. 3. c. in die czckutioe
öffentliche Versteigerung der dcr Lchtern
a,ebörigen. im Grnndl'nche Goltschee vub
'loin. 24 Fol. 3851 vorkommenden Nca-
lität. im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wertbe von 500 fi, (5 M.. gcwilliget ,ml>
zlir Vornahme derselben die einzige Feil»
bietlmgstagsatzung auf den

2 4. A p r i l 1 8 6 6 .
Vermittags um 9 Ubr, im Amtssitze mit
dem Auhange bestimmt morden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dcr lctztcn
Feilbietni'.g anch unter dem Schätznngs-̂
werthe an den Meistbietenden hintangc'
gcgcn werde.

Das Schätzungsprolokoll. der Grund«
bnchscxtrakt und die Lizitalionsbedingnisse
könne» bci di<scm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstnnden cingcscbcn werden.

K. k. Bezirksamt Gottschce als Gericht.
am 21. Jänner 1866.

(587-2) Nr7?00.

Erekutive
Nealitäteuversteigerung.

Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth wiid bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Debranz
die exekutive Versteigerung der dcm Ioscf
Robic von Scilcndorf gchörigcn. gerichtlich
auf600 fi. geschätzten. im Grundbuchc M»
pertsbof tml» Urd.-Nr. 198 vorkommenden
Hubrealilat bewilliget und hiezli drei Fell-
biclungötagsatzuugcn, und zwar die erste

>auf den
10. A p r i l ,

die zweite auf dcu
14. M a i

und die dritte anf den
1 1 . J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlskanzlci mit dcm Anhange
angeordnet wordm, daß dic Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbiclnng mir
um oder über den Schätzungswerlh, bci
dcr dritten aber auch unter demselben hintan'

, gegeben werden wird.
^ Die Lizltationsbcdingnisse. wornach ins'
besondere jeder Lizitant vor gemachtem A"'
botc ein lOperz. Vadium zu Handcn dcr Lizi"

I lations-Kommission zu erlegen hat, so wie
das Schatznngöprotokoll und der Gnmv-
blichsertrakt können in der dicsgcrichtlichst!
Registratur ringesehcn werden,

K. k städt.dcleg. VczirksgcrichtNudolfs'
wertb. am 31. Jänner 1866.

(426—3) " " Nr. 640-

Reassumirnng
erekutiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezilköamlc Slciu als Ge-
richt wird bekannt gemacht:

Es habe übcr Ansuchen dcr M " " "
Osrcdkar von Schmarza in die Rcasst'Ml'

,rung dcr crekutiueu Frilbietung der den«
Michael Tränn von Moste gebörigc",
im Glunddnchc Thurn unter Nenblllli
5ul) Urb.'Nr. 96 vorkommenden, gclichl'
lich auf 2070 fi. 60 kr. bcwcrthcten Ne"'
lität wegen schuldiger 70 fi. c. «. c. ae<
williget und zur Vornahme derselben die
einzige Tagsatznng auf den

7. A p r i l 1 8 6 6 , .
früh von 9 bis 12 Uhr, in der Gerichts
kanzlei mit dcm Anhange angeordnet,
d̂aß diese Realität bci dieser TagMMg
um jeden Meistbot hintangegeden wird-

Dcr Grundbuchscktrakt. die Vedil'g^
nisse und das Schatzungsprotokoll könucl'
täglich hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Genchl,
am 31 . Jänner 1866.
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(501-3) Nr. 302.

Gnkutive Fcilbietmtg.
Von dem k. k. Vezirköamlc Treffen als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
EZ sei über das Ansuchen des Josef

Schuller uon Neudegg gegen Mathias
Krall von Steinberg wegen ans dem U»
theile uom 24. Juli 1803, Z. 250, schul-
diger 50 fi. 35 kr. ö. W. «. s. c. in die
llekntwe öffenlllche Versteigerung der dem
Leylern gll'örige.i, im Gnmobuche dss Gn»
tes Weinoüchel «uli Nk,f,-Nr. 3 ^ ' ^ und
Urb.'Nr. 110u>)rk0!Nincndc!!liel!anötruNla'
litäten in Steinberg, im gerichtlich crhol)e>
nm Schät)nngswerll)e uon 1334 ft, ö .W,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictlmgstagsahungen auf den

23. M ä r z ,
2 3. A p r i l uud
25. M a i 1 8 6 6 .

jedeömal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß c»ie feilzubietenden Ncalitätcu
nur bei der letzten Zcilbietung auch unter
dem Scha'hnngSwerthe au den Meistbie»
tcndcn hintangegcbcn werden.

Das Schäyungöprotokoll. der Grund«
buchsertrakl und die Lizitationöbrdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tressen alö Gericht,
am 1. Februar I860.

(559—2) Nr. 180.

Grekutive Fcilbietullg.
Von dcm k. k. BczirkSamte Planina

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcu des Herrn

Anton Moschck von Planina gegen Herrn
Eduard Kantz von Nakck wegen aus dcm
Vergleiche vom 10. Augnst 1805, Z .4 I59 ,
schuldiger 0000 ft, ö. W. c. 8. c. in die exe-
kutive öffentliche Versteigerung der dcm
Lctztcru gehörigen, im Orunobuche Haasbcrg
i!Ud Nktf-Nr. 302/2 nnd 305/2 vorkom-
menden Realitäten, im gerichtlich erhobenen
Schätzmigswcrthc von 25274 fl.uud 2340 fl.
^- ^ - , gewilligct uud zur Vornahme dcr«
sclbcn die drei FeilbictungS« Tagsatzungen
auf den

6. A p r i l ,
4. M a i uud
8. Juni 18 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dcm Anhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzen Fcilbictung auch unter dcm Schätznngs-
werthe an dcu Mcistbictcudcu hintaugcgcbcu
werde.

Das Schätzungsprototoll, der Gruud-
l>uchs^trakt uud die Lizitatiousbcdiuguissc
köiincu bei diesem Gerichte iu den go
wohnlichen Amtöstundcn eingesehen wcrdcu.

K. k, Bezirksamt Planina als Gericht,
W 24. Jänner 1800.

(573-2 ) Nr. 240.

Erekutive Feilbietmlg.
Von dem k. k, Vczilksmule Landstrast

"1s Ocrichl wird dirmit bekannt gemacht:
Es sei ubrr das Ansuchen reö Flan^

^erin uon hl. Krcnl) gegen Michael Ko>
^ic von Vrlz>c wegen nnö dem Vergleiche
^"> 18, Oktober 1804 Z.2053. schnll'iger
^ 5 st. ö. W. <!. t<- ̂ . i» die exeknliue
^ssrnilichc Vivsteigevung dcr dcm i.'etzlern
^l 'ö, iqc, i . iin Gruiidbnchc Tburiilimh.N't
^>^ B n g ' N r . 209 umkommenden Vcrg
^^l i tät. im gerichtlich ettiolienln Schäz»
z»»göwcrlbc uon 700 f i . ö. W., gewilligct
^'"l) zur Vornahme dersclben die Feil»
"^tllngötagsatzllügcn auf oen

2 7. A p r i l ,
2 5. M a i und
3 0 , J u n i 1 8 6 0 .

^eömai Vormittags nm 9 Ubr. liieramte
^ ' l dem Anhange beslinintt worrcn. dal«
'k fcil^idielcnde NciUilal nur l'ei dcr

' ^ l t l , Fcildirlnng mich uuler Dein Schäz»
iung^verlhc an den Meistbietenden hint
""grgebcn werde.

Das Schähnngsvrotokoll. dcr Grund-
^'chöcnrakt nnd dir ^izitatioiiSbcdingnisse
Wlinci, bei diesem Gerichte in den gewöhn>
i'chcn Amtöstundru eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Landstwß als Gericht,
a'" 31 . Jänner I860 .

(562—2) Nr. 179.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamte Plauiua

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Obresa von Zirtuitz gegen Auton
Fracja von Iakobowitz wcgcn auS dem
Vergleiche vom 11. April 1855, Z. 2204,
schuldiger 315 f l . ö. W. o. «. o. in dic
exekutive öffentliche Vcrstcigeruug dcr dcm
Lctztcru gchörigcu, im GrunobuchcHaasdcrg
u!» Rttf. ^tr. 149 vorkommcudcu Realität,

im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthe
von 2473 fl. ö. W , gcwilligct uild zur
Vornahme derselben die drei Fcilliietnugs^
Tagsatzungcn auf den

6. A p r i l ,
4. M a i und
8. Iuuui 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hiergcrichtS
mit dcm Nuhangc bestimmt worden, daß
dic fcilznbictendc Realität uur bei dcr
letzten Fcildictung auch unter dcm Schäz«
zungöwcrthc un den Meistbietenden hint-
angegeben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grünt»
buchscxlratt und die Lizitazionsbcdiuguisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 24. Jänner 1866.

(566—2) Nr. 1466.

Erekutive Feilbietmlg.
Von dcm k. k. Aczirksamtc Gottschcc

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(äs sei über das Ansuchcu des Mathias

Ostcrmaun von Krapfcnfcld, durch Herrn
Dr.WcncdiktcrvouGotlschcc, gcgeu Johann
Ostcrmann vou irrapfcufcld wcgcu aus dcm
Urtheile vom 3. September 1804, Z.5521,
schuldiger 192 fl, (5. M . c. 8. c. in dic exe-
kutive öffcutlichc Versteigerung dcr dcm
Letzteren gchörigcu, im Gruudbuchc »li
Gottschce ^'mlw 5 Fol. 059 vorkommcudcn
Hubrcalität. im gerichtlich crhobcucn Schäz.
znngSwcllhc von 000 ft. (5. M. , gcwil-
liget nnd zur Voruahmc derselben dic exe-
kutiven Fcilbictungö-Tagsatzungcn auf dcu

10. A p r i l ,
12 . M a i und
12. J u n i 1 8 6 6 ,

lcdcsmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Auhaugc bestimmt wordcu,
daß dic feilzubietende Realität uur bci dcr
letzten Feitt'ictuug auch unter dcm Schäz-
zuugöwcrthe an den Mcistbictcudcu hint»
angegeben wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchsextralt uud die Lizitatiouöbcoingmssc
könncu bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K.k. Bezirksamt Gottschce als Gericht,
am 25. Februar 1800.
( 5 9 3 - 2 ) Nr. 128.

Erekutive Feilbietmlg. !
Vou dem k. l . VezirlSamte Nalschach'

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht: .
Es sei üvcr das Ansnchcn dcö Herrn ^

Ludwig Hcrzmanu, durch Hrn. Dr. Schurbi
vou Zil1>, gegen ssranz und Maria Povcz
uon Ratsch^ch wegcn alls den Zahlung«?'
cnifträ^n vom 11. Jul i 1804. Z, 1303
!»w 10. Jul i 1804, Z . 1302. schuldiger
400 fi. nno 120 ft. 45 kr. ö, W. o. .". <.
in c>ie c>'ekl!tiuc öffentliche Ver!tt>geiu»g
ocr dem L i t e r n gehörigen, im Grunebuchc
ĉes Marktes Nalsch<ich >u!) Urt'. 'Nr. 111
uorkoinincndcn I tcal i lät , in» gerichtlich cr>
yobeneil Schäßllngöwcrthc uon 540 ft.
ö W.. gcwilligei mio zur Vornahinr rcr<
srlden die erste FcilbietungS > Tags^j)n»g
,̂uf den

7. A p r i l ,
die zweite anf den

5, M a i
lind die drille anf deu

5. J u n i 1 8 6 6 ,
jedesmal VornmtagS nm 9 Uhr. bei licscm
G>nchle mit lem Anhänge bestimmt wor»
ds». daß 5ic fcüzlibiitlüdl Nealilät nur bci
eer Icßten Fclldiclnng auch unter dtin Schäz>
znngsmcrlbe an deu Mcistbiclcuden hinlan»
gcgcben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund«
buchsextrakt nnd die l'izitationsbcdingmsse
köüncn bci diesem O.richle in den gewöhn«
lichcn Amtsstunoeli ci»gcscl'en wcrden.

K. k. Äczilksamt Nalschach als Gericht,
am 22. Jänner 1866.

(585-2) Nr. 1400.

Dritte
erekulive Feilbietung.
Vom k, k. Vezirksamle Laaö als Ge-

richt wird biemit bekannt gegeben, daß
uon den mit Vcscheio uom 26. Nouem«
ber 1865, Z 8003. auf dcn 21. Februar,
20, März und 20. April 1866, angtor-
dlmcn exekutiven Feilbieiungen der dem
Johann Vilar M . uou Pudob gehörigcu
Nsalilätcn als: Dom-Gb »Nr. 122 neu.
204 alt m! Grundbuch Herrschaft Schnce»
I'trg. Urb.'Nr. 147 lul Grundbuch Gut
Hallerstciu. und Urb.'Nr. 1/68 alt »ll
Grundbuch der Filialkirche St . Iakobi in
Pudob, dann Fährnisse, die zwei ersten mit
ocm Veisahe als abgehalten'erllärt wer»
den, daß es bci der dritten unverändert
sein verbleiben habe.

K, k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 17. Februar 1866.

(542—2) Nr. 3901.

Zweite und dritte
erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. stüdt. dclcg. Vc-

zirksgcrichtc wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edikte vom 31. Dezember v. I . ,
Z. 22220, kundgemacht, es werde bci dcm
Umstände, als zu der mit Bescheid vom
31. Dczcmbcr 1805, Z. 22220, auf dcn
24. Februar 1800, anberaumte« ersten
exekutiven Feilbictuug kciu Kauflustiger er-
schienen ist, zu dcn zwei letzten auf dcn

4. A p r i l und
5. M a i 1866

angeordneten exckntiven Feilbietungcn der
dcm Andreas Florianicic von Zaier gehö-
rigen Realität geschritten werden.

K. t. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 25. Februar 1806.

A A ° Mielh- nnd Verkansg-Ossert. ^ «
I u cmcr bclcbtm V o r s t a d t Ua ibachs sind 6 schöne Zimmer. S ta l lu i lg , Magazin :c.

um 340 f l . sogleich, zu Georgi 1«(!<i aber auch 8 Zimmer, Küche, Keller. Garten. Stalluug,
Ärunnm um! i60 f l , zu veruncthcu. Auch ist dieses H e r r s c h a f t s h a l l s mit Garten uud Aclcr um
^!>.()00 f l . , auch billiger gegen Anzahlung von 10.000 f l . , zu verlaufen durch I . A . T c h u l l e r ' S
B u r e a u zu « a i b a c h . (610—2)

Dieses Heilmittel verewigt iu llarcr. augcuehmer Fcrm die bcideu niächtigsteu t o n i s c h e n
Substanzen des Arzurischatzeö: L i s e n . ein Bestandtheil unseres Blutes, nnd C h i n a , das
stärlste Toui lum, das man überhaupt kennt. Zum ersteu Male ist in dem ubengenannten Präparat
diese seit lange angestrebte Verbindung geglilclt; dasselbe ist in Paris rasch bekannt geworden, nnd
die namhaftesten Aerzte, wie A r n a l , N o y c r . T r o u s s e a u . V c l p c a u verschreiben E h i n a -
T y r u p täglich als die wirksamste Mcdi; iu gegeu Blutuerarmung nnd in allen Fällen, in denen
allcrirtc oder verlustig gegangene Kräfte im Körper wieder ,u beleben sind und die sich häufig durch
Farblosigkcit, Bleisucht, Mageu- und Aerdaunngö-Aeschwcrdcn, Unregelmäßigkeit dcr Menstruation,
slrophulsöc Affettionen u. s. w. manifestiren.

Dcr Chiiia-Syrnp regt den Appetit an, unterstützt die Verdauung, kräftigt im Allgemeinen
die Körper-Konstitutionen uud taun als aktives nnd in keinem Falle offensive« Heilmittel noch bc,
sonders Nekoilvalcszcntcn empfohlen werden.

Zu haben i« alle» bedeutenden Apotheken Oesterreichs. (i«7—0)

Fuhrpferde
! sammt Gesch i r r lind W a g e n werden
! bei der Gewerkscha f t i n S a g o r
! gegen sogleiche bare Bezahlung b i l l ig
! verkauft. ^ - 3 )

Bei Igu. v. Kleiiunayr & Fetlor Bambcrg in
Laibach ist zu haben: (351_8)

I Neueste und billigste Jßorliner I
Damenzeitung für Mode und Handarbeit. I

I Preis für das ganze Vierteljuhr nur 1O Sgr. I

I Soeben enchiencn die entU-n Nummern der aeaeitea Damenzeiturnj

DIE BIENE.
I Journal fftr Toilette und Handarbeit. •
I Die practisch.oi Bedürfnisse im Auge bchaltütul, trügt
I die „Biene" mit Sammelfleiss, Sorgfalt und Umsicht
I Alles zuMHmmcn, was die Mode im Gobiete der Toilotto
I und der weiblichen Handarbeit für selbstthätige, wirth-
I schaftlichc Frauen und Töchter Neues und Gutes
I bringt: Im Ilauptblatte jährlich an 1200 vorzügliche
I Abbildungen der gesammten Damen- und Kinder-Gar-
I derobe, Leibwüsche und der verschiedensten Ilandar-
I beiten, in den Supplementen die betreff. Sohnittmuster
I mit faaslicher Beschreibung, wodurch es auch den un-

geübtesten Händen möglich wird, Alles selbst anzufer-
|tigon und damit bedeutcnjle^r^parnisse zu erzielen.

Herausgegeben unter Mitwirkung der
Redac t ion des Bazar

mit thoilweiser Benutzung dor in dioaer Zeitschrift
enthaltenen Abbildungen.

2W Pos iilcdcreii liufsos halbci* berechnen wir
die „Itinir' bis auf weiteres nur mit 55 kl*, ft. W. pro
Quartal. ~ I>Ie erste Kumnu'r des zweiten Quartals ist
bereits in obiger lluelihandluiig vorrtitliig.
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Der Gefertigte gibt allen Freunden und Bekannten Nachricht von dem betrüben-
den Hinscheiden seiner geliebten Tante

Fran Maria Podobnik,
Hausbesitzerin zu Idria,

welche am 10. März d. J. in ihrem 80. Lebensjahre selig im Herrn entschlafen ist.
lU'i diesem Anlasse sehe ich mich verpflichtet, den geehrten Hewohnern Idria's

für die so zahlreiche Theilnahme am Leichenbegängnisse meinen tiefgefühlten Dank
hicn.it auszudrücken p a t r i z Q ,

(680) a m Hausbesitzer.

! Die allgemein bekannte, in ihrer Wirkung unübertroffene ^

! 3 5 WlMaugen- (Leichdorn-) Esscy H !
! von N< «l. I» l . . ! . V. rc ' rxt l . ^
' auch fiir Warzen und andere Hanlwnchernngcn, ist per Fläschchcu '.im l l l l N k r . zu beziehen : ,
! HiZien, W i e d c n , A l l ccgassc Nr. 17, zweiten Stock, Thür 10. M>—1) l

! In I Ui lMt l l bei Herrn N l l . N N l i I ' , Parfumeriehandlnug. !

^ A u f
^ wissrnschastli- !
^ cher !
^ Grundlage. !

Eiyigcr und stchclstcr

Schutz
gegen

Trichinen

^ Nurch ^
^ Markenschutz 5
^ im Sinne des ^
^ allerhöchsten Pa- ^
^ tented vom 2?teu -
^ Dezember 1858 :

^ uor Nachalj- :
^ muug gesichert.:

Mr. Tetley's Nähr- und Mastftulver
für Schlveine,

nui cmcrscits l,ci Schweinen dic ssrößtmöglichc Q u a n t i t ä t und bcstc Qua-
lität an Fleisch und Fett zn erzielen, anderseits dieselben von allen schma-
rotzenden Thierchen, alö: T r i ch inen , F i n n e n , vo l lkommen f re i zn er-
halten.

Preis eines Packetes a : Psd. W. G. 40 kr. ö. W.

Dann:

Mr. Tetlcy's Heilpulver fiir Schweine.
Daö beste, durch mehr als »OOOfältigc Orfahruuss erprobte Heil»

mittet in den meisten Krankheiten der Schweine nnd das zuverlässigste
Präservativ gegen Scnchcn.

Preis eines Packctes 5 12 Loth W. G. 3« kr. 0. W.
Fabvilation einzig nnd allein bei Dom. Rizzoli in Nndolfewcrth;

Ccntrnlvcrscndnngs-Dcpot bei Herrn M a r t i n M a r i n daselbst. ^ 8 — ^

Außerdem zu haben:
In Ngram bei Herrn I . Guthardt.
„ „ „ Eduard Künig.
„ Cilli „ Fran; Ianrjcl).
„ Dnrovar „ Anto»i Knsscv,c.
„ Cssüss „ Mar v. Karojlcvich.
„ Grn'i „ Brüder Oberranzincier.
„ Äarlstadt „ P. Vt. Ä. Lnfsi.),
„ Kremsicr „ Josef Dreyer.

> I n Laibach bei Herrn Const. Nizzoll.
j „ „ „ Gustav Slüdry.

„ „ „ Karl Nchlschin,
„ „ „ Johann Vanmgartncr

«lc Sohne.
„ Marburg „ I . Kollctmg.

! „ Villcich „ Andreas Icrlach.
l „ Wolftbcrci „ W. Pirler.

z Zas)lllll zt Ellsslülliler au5 ^raz
H beehrt sich hiermit erstebenst anzuzeigen, daß er innerhalb we-
tz Niger Tage hier eintreffen und in seiner Privatwohnung im

i- Wnllnnschcn Zaust nächst >cr Schustcrbrückc im 1. Stock
< täglich von 8 Uhr Früh bis 5 Uhr 'Abends zu sprechen sein wird.
5 Derselbe wird redlich bemüht sein, das Vertrauen der I». 1^.
k Zahuleidenden bestens zu rechtfertige«. (595—4)

^^N^ll»»^ptt^l»"'baltmallfportosrcIeVnesc
z l N U f N N U N l U I an Herrn 5ll>1<xltn„mn
in lll'i«l«'ll,l','^ das natürliche Heilmittel der
Lnngcnlrantheitcn, ohne innerl iche Med iz in ,
franko zugesandt. (5>28—3)

Licbig'sUchrnngslmltel str
Kinder, iu Paquclcn zn 8U lr.

Dorschllberthlon. N V " "
Stidlihpulver V N V , ^

wcisinig zu «>» Ir.

^lrlNtloNNlNl'r "'^ 2"l;c Schachtel
^ ,. eine lleine Schachtel
° " " m. 12 Paaren zn 26 kr.

WnrMt^ l t r l t l »« " Schachteln, f. Ge- ,
M»U^Ul)NM)lU dranchs-Anweisnnc,

1 Stück 24 lr.

MgosBan^n l̂teln W,
nnd Heiserkeit, 1 Schachtel 38 lr.

Zahntinktur von D. Mlas,
1 Flasche 40 tr.

Aölneruillsscr, ̂  ! ^ " " " ° "
Fleckwasser!ZN°,^^^^/"
Vorräthig nnd zu haben in der Landschafts-

Apotheke deS

Erasmus Birschitz,
Ha..ptplatz N r . n . ^ ^

Lehrjung oder Praktikant
wird iu einer Modewaareuhaudluna anfssmom^
men. sM6-2 i !

. Näheres wird im Komfttoir der Laibachcr!
Zeitung ertheilt. !

Qllez eigene «Mrikation!

Nnpf-Clinnprf«; '"'"^'t englischer Ma-
K » N l ß " > ^ M l l U N ! i schinen, welche bei der
londoner Au^stellluin, wegen ihrer Billigkeit so
vii'l Aufsehen erregten. H jV^ Kanflenten besondere
Portheile nnd Rabatt.

H s l i s p t l i t l i l ^ N '"lt farbigem Umschlag
g o U / l i l vU i l .N l . l l nnd sehr schönen Bildern,
noch nie so billig, si. 2 pr. Ries, 240 Stück.

All iNNprsn ck«» ""s sehr festem, gutem Säckel-
W U z M ^ l l U N Papier zn '/, Pfd., 1, 2, 3,
k, 10, 15> und 2:"» Pfd., nm Waaren einzupacken,
uon f l . 2.70 ftr. KXX1 Stück bis f l . 15. Dcr Älamc,
Firma, od^r Adresse wird gratis darauf gedruckt.

Z u habcu bei (357—5)

Jakob Voschan,
Wicu, Stadt, Rothcnthurmstraßc Nr. 19.

M p ^ Solide Grschäftslcntc erhalten vier Monate
Zeit.

1000StiickVriefsiegelmarkeu m. Golddruck fl. 2 . -
100 Stück Visittarteu, lithograsirt . . „ 1.40
1 Spiel Taroktarten mit Dcbardcurbildern „ 1.2U
l Nicli Briefpapier, linirt oder gerippt

(W0 Vriefbogeu) „5.-̂
1 9ties Kanzlei-Papier (bcsie Sorte) . . „ 1.75
1 „ Pacl-Papier, sehr groß nnd slarl „ 5.—
1 „ Strohsackel-Papier, größtes . . „ 1 . - "
Großes Lager aller Sorten uon Sp ie lkar te«

u Dtzd. fl. 2.75 — si. 6.

Angekommene Fremde.
Am 12. März.

S t a d t W i e n .
Die Herren: Mauzoni, von Udine. -- Arm^

brüst, Kaufmann, uon Wien. — v, Sponer,
Telegrafen-Inspektor, von Trieft. — Kreu, Kauft
mann, von Gottschcc. — Poga^uig, Werlsdirel-
tor, von Toplicc.

E lephan t .
Dic Hcrreu: Gatzcr, Schustcrmcister, van

Oistra. — Metlita nnd Zcrtuenik, von AdclS-
berg. — Kalik, l, k. Hauptmaim, uon Zara. - -
Lchrl, von Wien. — Köstl, !. l. Hauptmanii,
vou Pola. — Bryna, Kansmnuu, vou Bregen;.
— Malli), Fabrikant, vou Nenmarlll. - - Nau-

i uichcr, Handclömanu, vou Moräutsch,
»

Eine Menge belobender A n c r t e u u u u g cn mit uenen Vcstellungeu bestätigen
die Vortrefsiichteit dcö

i l Flacon

einfacher

Größe
70 fr.

1 fl. ;t0 kr.
k Flacon

doppelter

Grösze.

Um ein Beispiel minifnhrcn, folgt hier dcr Vrief einer Knndschast:
M ü n c h e n , den 30. August 18«4,

Euer Wohlgeborcn!
Ich ersnchc Sie, mir drei Flacons von Ih rem v o r t r e f f l i c h e n KräuteM zn senden,

bitte aber gleich uach dem Empfang deö Briefes; ich habe leider von Wit t t zu wenig mit -
genommen und in München bekommt man cö nicht. Ich sende drei Gulden österr. Währ . ;
iu Wicu tostet dcr Flacon 70 tr. üsterr. Währung.

I h r O c l , hochgeehrter Herr , ist u n ü b e r t r e f f l i c h ; m e i n H a a r ist m i r sehr
a u s g e g a n g e n , aber s e i t d e m ich daL O c l gebrauche (cö ist e in J a h r , daß
ich es b rauche ) , ist i n c i n H a a r sehr schön g e w o r d e n ,c.

Hochachtungsvoll H . R l .

Vom Hauptvcrscndnngö-Dsftot bei I . ' / I . Riegl in Innsbruck werden fmnkirtc
Vcstcllliugeu Nlit beiliegendem Betrage für 6 Flacons in österreichische nud deutsche

Staatcu franco zugesendet.
Echt zn haben bei Hern,

E. lUrschitz, Apotheker m Maiiahill' in Laihacli.
I n Graz bei den Herren I . Eichlcr , Apotheker, uud I . P u r g l c i t n c r , Apotheker;

in Klllgenfnrt bei Herrn B i rnbachcr , Apothcter; iu Marbnrg a/D. bei Herrn I . B a n -
k a l a r i , Apotheker, (835—5)

18V3er Weine (weiß)
bester Qualität, welche sich durch einen milden, vollen und angenehmen Geschmack cmSzcichucN,
werden vom Weingartcubcsitzer lxu . X<,»«»o<2 bei Wind.-Feistr i tz (Stciermark) billigst offcrn't»

Bestellungen biö zu einem Eimer herab werden nach vorausgegangenen Mustcrproben aus
das Genaueste cfftttuirt. ^ (493-4)

Dlscnlmichl. W i e n , 12. Miirz. Die Börse verkehrte in matter Haltung, wobei die meisten Papiere etwas billiger, Devisen uud Valuten aber eher fester fchlosseu. Geld blieb flltssig'
Geschäft ganz unbedeutend

Veffeutliche Schuld.
Gtlt» Waar,

I n üfterr. W.'.lnung . zu 5°« 5 7 . - 57)0
betto rückzahlbar ' / . „ 9 9 . - 99.25
dctto rückzahlbar von 1864 85,80 86.--

Sill'lr-Ankhcn von 1W4 . 68.— 68.50
Silberanl. 18«5(Frcs.) rttckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 p(5t. <ür 100 si. <N.5O 69.—
Nat.-Anl.mit Iän,-Co»p. zu5" , 62 90 63 —

., „ .,«pr,<z°up.„ 5 „ 62.60 62 90
MetaNiqucS . . . . „ 5 ., W.tzO ßsi 90

detto mit Mai-Coup. . „ 5 „ 60.90 6 1 . -
dctto . - » - , , 4 ; „ 5380 54.20

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . ,43.25 143.75
„ „ „ 1854 . . . 75 25 75.50
„ „ „ l860 zu 500 st. ?<>,30 ?9.40
„ „ „ I860 „ 100,. 8s)Z() 89.50

, „ 1864 „ „ „ 72.M 72.70
'„ '„ „ „ 1864 „ 50 „ - . .._

Eumo-Rcntcnjch, zu 42 I.. »U8t>-. 1<;.— is,.5>0
l i . d<r Kronländer (sül lN0 ft.) Gr.-Entl.'Ol'lia.
Nuber-Dcftn'rcich . . zu 5°/» 80.— 80.50
OI'cr-Orstelrlich . . „ 5 „ 80.50 81.—
Salzburg 5.. 81.— 82 —
Vühu:en . . ^ . zu 5 „ 83.— 84.—

Gelb Waar»
Mühren . . . . „ b ' . 79.50 W.50
Schlissen . . . . „ 5 „ 87.-.. W,—
Stcicrmarl. . . . „ 5 „ 84.— 86.—
Tirol „ 5 „ —.— ^..—
.ssärnt.. Kraiu, n. Kllstnl. „ 5 „ b4.-> 86.—
Ungarn „ 5 „ 6«;.75 <;? 25
Teiueftr-Äanat . . „ 5 „ 63.75 64.25
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 67 5,0 69 —
Milizen . . . . „ 5 „ 64. — 65 —
Sicl'snbnrgtn . . . „ 5 ,. 6075 61.25
Vulcwina . . . . „ 5 .. 63 — 64 —
Ung. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 63.— 6.'<.5.0
Tcm.V.m.d. V.-(5.1867„ 5 . 62. . . ^ .50
Vtnetianischcö Änl. 1859 „ 5 ^ «2.— 84.—

Ak t ten (pr. Stück.)
Nallonalbanl ?32. 733 -
.ssr.dit-Anstalt zu 200 st. 5. W. 142.60 142.70
N ö Escom.-Gcs.,. 500st.ö.W.5<;4,— 5 6 6 . -
K. Ferd.'Nordb. z. 1000 si. E. M.1502 -1504. ^
S.-K.-G z.200 fl. l§M. 0.500 Fr. 164.50 ,64.60
Kais. (5lis.- V. zu 200 N. CM. 117 . - 117.50
Sud.-ilordd.Vcrb-V.LlX) ., 107.75 108.—
Eüd.St.<.,.-ven,u.c.nt.<5.200fl,16?.-. 168.—
Gal. ,ssarl-Lubw.-V. z. 2<X> ll.EM.155>!0 156. -

Meld Waare j
Oeft.Don.-Dampssch.-Ges. « « 448.— 4 4 9 . -
Oesterreich, «lcyd in Trieft Z A 2W.— 212.—
Wien. Dampf»,.-?lftg.500fl.ö.W —.— 375.—
Pester Kcttenwicke . . . . .— 360.—
Böhm. WeNl?ahn zu 200 ss. . 139-- 139 50
Thcißl'ahn-Aftien zu 200 fi. O. M.

,n. 140 si. (70'/,» Einzahlung 14?.— —.—
Anglo-Anstria Bank zu 200 si. 71.— 72. -
Lemb.-Czcrnowitzerzn 200 si. ö.W. 72.— ?3 —
Pcst-Losonczcr Aktien . . . —.— - - . - -

«Pfandbriefe (für 100 fl.)
National-l 10j>>hr!ge v. I .
bank auf 1857 ,n . 5°/« 104.50 105 . -
E. M. 1 vlrlosbare 5 „ 90,50 90 60

Natiunalb.auf ö.W verlosb.5 „ 86 25 86.40
Unq. Vod.-Kred.'Änst. zu 5'/. „ 74 25 74.50
M g . öst. Voden-Crcdit-Anstalt

vcrloSbar zu 5"/« in Silber 88.— 89.—
Uose (pr. Stück.)

Kred.-Nnst. f. H.u.G.zulOOsi.ö.W.114.50 1,4,75
Don.'Dmpssch.'G.zu100st.CM. 78.50 7 9 . -
Siabwm.Oftn „ 4 0 , . Ü.W.23— 23.50
Merhazy ., 40 „ C .M.75 . - 7 8 , -
Salm .. 4 0 „ ,. 26 50 2 7 . -

Wsld Wat>re
Palssn zu40si, C.M. . 22.50 2 5 ^
<zl̂ ry „ 40 „ „ . 23.50 24 . ^
St. Genois „ 40 ,, „ . 2 1 . - ä1.<'"
Windischglätz „ 20 „ „ . 15.50 16.^
Waldftcin „ 20 „ „ . 1,-̂ .75 19.25
Keglcvich „ 10 „ „ . 13.25 13 5^
K. k. Hofspitalfond 10 ,. „ . 12.— 12-5"

Wechse l . (3 Mo'"".)
Augsburg für 100 si. südb. W. 85 80 85-'"
Frankfurt a.M. 100 si, dctto 85,50 66.^
Hamburg, für 100 Mark Vanc° 76.25 76.4"
London für 10 Pf. Sterling . 102 4<< 102.:'"
Paris, für 100 Franks . . . 40.75 4C.t"

C o u r s der Geldsorten.
(«rld Waare

K. Mlmz-Dukaten 4 st. 89 lr. 4 sl. 90 " .
Kronen . . . - > . —. „
Napolconsd'or . 8 " 21 ," 8 „ 22 „
Russ. Imperials. 8 ,, 47 '„ 8 „ 4« "
Vcreinsthakr . 1 , 52^, 1 „ 53 »<
Silber . . K) l .' <i>/', 102 „ " ' "

Krainischc Gruudcntlastungs - Obligationen, P ^
vatnotirung: 84 Geld, 86 Waarc^^^^

Druck und Ver lag von I g n a z v . K l e i n m a y r nnb F e d o r V a m b e r g i n Laibach.


